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 Kurzfassung
entfällt.

Begründung
siehe Anlage.

Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x sind nicht betroffen
sind betroffen (hierzu ist eine kurze Erläuterung abzugeben)
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Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

x positive Auswirkungen (+)
keine Auswirkungen (o)
negative Auswirkungen (-)

Kurzerläuterung und ggf. Optimierungsmöglichkeiten:
Der stetig steigende Energiebedarf für beispielsweise energieintensive Fahrzeuge 
würde besser gedeckt werden können als bisher.
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Begründung:  
 

1. Begründung der Dringlichkeit: 
Am 03.12.2020 wurde RM Detlef Reinke telefonisch aus der Nachbarschaft auf 
Aktivitäten an der Fläche „Großer Kamp“ hingewiesen. Er fragte in der Sitzung 
des HFA unter TOP 8 Anfragen, was auf der Fläche geschehe oder geschehen 
solle. Die Verwaltung konnte ad hoc nicht antworten. 
 

Am Wochenende erhielt RM Detlef Reinke weitere Hinweise und Nachfragen. 
Danach sieht es so aus, als sei die Fläche für eine Bepflanzung vorbereitet. Um 
zu verhindern, dass Tatsachen geschaffen werden, ist die Dringlichkeit 
gegeben.  
 

2. Begründung in der Sache: 
Die Bezirksvertretung Hohenlimburg hat am 19.09.2018 mit großer Mehrheit 
folgnden Beschluss gefasst (12x Ja, 2x Nein): 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, die geplante Bepflanzung an der Straße 
„Großer Kamp“ nicht vorzunehmen. Die Bezirksvertretung Hohenlimburg es 
Planungsziel auf beiden Seiten der Straße „und empfiehlt dem Rat der Stadt 
Hagen, die Einleitung der notwendigen Bauleitplanverfahren zu beschließen.  
 

Der Stadtentwicklungsausschuss hat am 05.11.2020 einen CDU-Antrag für 
Verfahrenseinleitungen „Großer Kamp“ beraten und wie folgt einstimmig 
beschlossen: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, diese Fläche „Großer Kamp“ in die Liste der 
Potentialfläche für die Fortentwicklung des Flächennutzungsplans mit 
aufzunehmen.  
 

Hierzu sagte die Verwaltung zu, den Flächennutzungsplan bereits parallel zur 
Entwicklung des Regionalplans zu erarbeiten. In der Stellungnahme der Stadt 
Hagen zum Entwurf des Regionalplans wurde die besagte Fläche als 
Wohnbaufläche angemeldet. 
 

Anmerkung: Die Fläche „Großer Kamp“ gehört zum Bebauungsplan 4/62 Halden 
aus dem Jahr 1970. Die Stadt Hagen hat die festgesetzten Ersatzmaßnahmen 
40 Jahre lang nicht umgesetzt. Anwohnerbeschwerden aus der Odenwaldstraße 
über den hohen Birkenbewuchs wurden erst nach politischen Beschlüssen 
Anfang 2018 berücksichtigt und ihnen abgeholfen.  

 

 
 
 
 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender Ludwig, 
 

gemäß § 5 (1) der GeschO des Rates vom 08.05.2008 in der Fassung des 7. Nachtrages vom 21. 
April 2020 stellen wir für die Sitzung des Ausschusses für Umwelt-, Klimaschutz und Mobilität den 

die folgenden …  

 

… Fragen: 

 

 

1. In welche konkreten Technologien oder Forschungsvorhaben werden die Mittel investiert? 

 

2. In welcher Form wird der Ausschuss für Umwelt-, Klimaschutz und Mobilität über den 

Fortgang der Erfolge informiert?  

 

 

Begründung: 

 
In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt-, Klimaschutz und Mobilität (UWA/02/2021) am 

14.09.2021 berichtete der Leiter des Umweltamtes unter dem TOP „Mitteilungen“ „über die Zusage 

des Bundesverkehrsministeriums für die Projektbewerbung Wasserstofftechnologie in Hagen. In diesem 

Projekt gehe es darum, Wasserstoff zu erzeugen und Antworten auf die Frage zu finden, wie man den 

steigenden Energiebedarf besser decken kann als bisher. Es gehe aber auch um die Suche nach 

entsprechenden Energieträgern für energieintensive Fahrzeuge. Da man Projektträger sei, könne man 

hierüber zukünftig auch berichten. Es stehe ein Budget von 400.000 € zur Verfügung.“ Zu den Inhalten 

erfolgte jedoch keine weitergehende Information.  
 

Mit der Bitte um weitere Veranlassung und freundlichen Grüßen verbleiben 
  

 

 
 

Rainer Voigt 
Fraktionssprecher 

 

 
 

F.d.R.  Alexander M. Böhm 
               Geschäftsführer 

 

Sachstand „Projektbewerbung 

Wasserstofftechnologie in Hagen“  

Ratsfraktion Hagen 
 

Antrag für die Sitzung des UWA am 03.11.2021 

 


	Vorlage
	Anlage  1 2021_11_03_AnfrageUWA_Wasserstoff

